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An die 
Parlamentsdirektion 

Parlament 
1017 Wien 

äST·ERREICHISCHER 
GEMEINDEBUND 
A-1010 Wien· Johannesgasse 15 

Telefon: 5121480 
Telefax: 513375872 

Wien, am 12.0ktober 1990 
He 
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Bezug: GZ 61.601/16-VI/C/16/90 ./; Jt."Wrf.r-
ßetr.: Entwurf einer Novelle zum Krankenanstalten-Grundsatzgesetz 

Der Osterreichische Gemeindebund beehrt sich in der Beilage 

25 Exemplare seiner Stellungnahme zu übermitteln. 

Mit freundlichen Grüßen 

Für den Osterreichischen Gemeindebund: 

DerD~~~~~e~~är: 
Der 'Präsident: 

Romeder e.h. 

Franz Romeder 
Präsident des NO Landtages 

25 Beilagen 
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An das 
Bundeskanzleramt 

Radetzkystraße 2 
1031 Wien 

Bezug: GZ 61.601/16-VI/C/16/90 

ÖSTERREICHISCHER 
GEMEINDEBUND 
A-1010 Wien· Johannesgasse 15 

Telefon: 5121480 
Telefax: 513375872 

Wien, am 12.0ktober 1990 
He 

Betr.: Entwurf einer Novelle zum Krankenanstalten-Grundsatzgesetz 

Sehr geehrte Herren! 

Zu dem vorgelegten Entwurf einer Novelle erlaubt sich der Oster­
reichische Gemeindebund folgende Stellungnahme abzugeben: 

Der Osterreichische Gemeindebund weist darauf hin, daß durch den 
vorliegenden Gesetzesentwurf zum Teil bedeutende Mehrkosten für 
die Gemeinden entstehen. Diese Mehrkosten werden insbesondere durch 
die Bestimmungen des § 6 Abs. 3 Zif. 1, 2 und 4 sowie die § lla, 11b 
und l1c verursacht. Der Osterreichische Gemeindebund kann daher 
diesem Gesetzesentwurf nur unter der Voraussetzung zustimmen, daß 
die den Gemeinden erwachsenen Mehrkosen ersetzt werden. 

Dessen ungeachtet hält es der Osterreichische Gemeindebund für not­
wendig, eine umfassende Lösung der gesamten Finanzierung auf dem 
Gebiet des Gesundheitswesens im allgemeinden zu finden. Aus diesem 
Grund wurde auch von Osterreichischen Gemeindebund der Entwurf des 
Pflegeheimgesetzes abgelehnt. 

Dies wollen wir hiermit nochmals verstärkt zum Ausdruck bringen. 

Der 

Mit freundlichen Grüßen 

Für den Osterreichischen Gemeindebund: 

G~[:ezetär: 

Drfkobert Hink 

Der Präsident: 

Romeder e.h. 

Franz Romeder 
Präsident des NO Landtages 
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